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563 6545 
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öffentlich 

Sitzung am Gremium  Beschlussqualität 
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Schlossbauverein Burg an der Wupper e. V. 
Zusammenstellung der baulichen Investitionen seit 1978 
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Begründung 

 
 
Darstellung der Aktivitäten des Schlossbauvereins Burg an der Wupper e. V. 
Zusammenstellung der baulichen Investitionen seit 1978 

 
Anlagen 
 
Textanlage 
 
ÜBERBLICK ALLER WESENTLICHEN BAUMAßNAHMEN SEIT 1978 AUF SCHLOSS 
BURG,  
AUCH MIT UNTERSTÜTZUNG DES LANDES NRW 
(ANERKENNUNG ALS DENKMAL DURCH DIE LANDESREGIERUNG 1982)  

 

JAHR  MAßNAHME KOSTEN JAHRESSUMME 

1978 Bergfried, Ausstiege 

Umbau Eingang Schloßrestaurant 

45.000 DM 

40.000 DM 85.000 DM 

1979 Umbau Wohnhaus Steinweg 7 

Verschieferung Kapellenanbau 

Schieferarbeiten Wehrgang 

60.000 DM 

80.000 DM  

25.000 DM 165.000 DM 

1980 Sanierungen Mauern 

Umbau Schloßplatz 5 

40.000 DM 

80.000 DM 120.000 DM 

1981 Mauern am Parkplatz 83.000 DM 83.000 DM 

1982 (Schloss Burg wird zum Denkmal durch das Land NRW ernannt) 

Historische Pflasterung vor dem Grabentor  

Verschiedene Restaurierungen von Mauern und Toren  

 

60.000 DM 

160.000 DM 220.000 DM 

1983 Große Stützmauern auf dem Vorplatz vor dem Batterieturm erneuert 

Dachdeckung Haupttor Schloss Burg  

83.000 DM  

100.000 DM  183.000 DM 

1984 Dachdeckung Batterieturm 

Dächer Wohnhäuser 

Blitzschutzanlage 

90.000 DM 

30.000 DM 

250.000 DM 370.000 DM 

1985 Neubau Treppe Innenhof 

Dachdeckung, Wehrgänge 

Mauerarbeiten, neu verputzen, Zimmermannsarbeiten Nordturm/Ecktürme  

45.000 DM   

150.000 DM 

98.000 DM 

(seit 1985 jährlich Baukostenzuschuß der 3 Anteilseignerstädte 

Solingen, Remscheid, Wuppertal von 150.000 DM seit 2002 75.000 €) 293.000 DM 

1986 Historische Pflasterung Straße hinter dem Batterieturm entlang der 

Stützmauer bis zur Höhe Alte Schule 

Restaurierung von Mauern, speziell Nordtor 

180.000 DM  

 

60.000 DM 240.000 DM 
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1987 Neueindeckung Südwestturm Palas Naturschiefer 

Anstrich Bergfried und Nebengebäude 

Zuschuß der Denkmalpflege des Landes 

190.000 DM 

18.000 DM 

450.000 DM 208.000 DM 

1988 Umbau, Rückbau Schloßrestaurant mit Neubau 

Eingangstreppe/Vorstandszimmer 

850.000 DM 

45.000 DM 895.000 DM 

1989 Elektroanlage neu 

Erneuerung historisches Parkett in der Kemenate 

Fortsetzung Umbau Schloßrestaurant  

18.000 DM 

85.000 DM 

120.000 DM 223.000 DM 

1990 Vollständige Neueindeckung Dach Grabentorgebäude, Südostseite 

Treppe Vorplatz vor der Schule  

285.000 DM 

35.000 DM 320.000 DM 

1991 Schloßgaststätte Küche 

Maurerarbeiten 

Dach Grabentor, Innenseite 

Mauerarbeiten 

35.000 DM 

21.000 DM 

185.000 DM 

15.000 DM 256.000 DM 

1992 Mauerarbeiten Wehrgang  

Dach Palas, Westseite  

Rückbau Palas, auch innen 

Reparatur Dachfenster Gauben 

40.000 DM 

280.000 DM 

20.000 DM 

40.000 DM 380.000 DM 

1993 

 

 

 

noch 

1993 

Holzausbesserungsarbeiten, Erneuerung der Tore 

Dach Palas, Ostseite  

Toilettenanlage Grabentor 

Mauerarbeiten Stufen zum Verlies 

Planungen und Vermessung Nordterrasse  

Dachdeckung Pferdestallgebäude, Schiefer 

Mauerrestaurierung Parkplatz 

18.000 DM 

250.000 DM 

40.000 DM 

16.000 DM 

20.000 DM 

150.000 DM 

18.000 DM 

 

 

 

 

 

 

512.000 DM 

1994 Toilettenanlage Innenhof einschl. Kanalisierung 325.000 DM 325.000 DM 

1995 Erste Brandschutzmaßnahme 

Dachstuhl Palas 

145.000 DM 

60.000 DM 205.000 DM 

1996 Brandschutzauflage 

Zusätzliche Brandschutzmaßnahmen 

Kanalisationsarbeiten 

Ostmauer Nordterrasse, Wiederaufbau und Restaurierung  

Erster Innenhof 

185.000 DM 

85.000 DM 

40.000 DM 

65.000 DM 

15.000 DM 390.000 DM 

1997 Brandschutztechnik: Brandmeldeanlage, Sicherheitsbeleuchtung Notausg. 

Andere Arbeiten, Brandschutz 

Gutachter, Brandschutz 

210.000 DM 

16.000 DM 

12.000 DM 238.000 DM 

1998 Mauer neben Bergfried 40.000 DM 155.000 DM 
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Teehaus 

Diebsturm  

30.000 DM 

85.000 DM  

1999 Restarbeiten für die Brandmeldeanlage 150.000 DM 150.000 DM 

2000 Blitzschlagbeseitigungskosten, Brandmeldeanlage u.a. 

Einbruchsmeldeanlage u.a. 

Mauerrestaurierungen 

Gutachter 

40.000 DM 

60.000 DM 

80.000 DM 

40.000 DM 220.000 DM 

2001 

 

Blitzschutzanlage 

Beginn Erneuerung der gesamten Elektroanlage 

Neue Heizungskessel Schloss Burg 

Kauf der Alten Schule vor Schloss Burg  

350.000 DM 

30.000 DM 

60.000 DM  

500.000 DM 

 

 

 

940.000 DM 

bis Ende 

2001 

 

Gesamtausgaben  

 

 

7.176.000 DM 

=3.670.000 

Euro 

2002 Mauer auf Parkplatz neben dem Teehaus  

Glockenturm Gedenkstätte 

Einbau Heizung Alte Schule  

Umzug Teil der Verwaltung 

Erneute Brandschutzmaßnahmen Bergfried u.a. 

Erneuerung Elektroanlage, Fortsetzung 

35.000 Euro 

50.000 Euro 

40.000 Euro 

25.000 Euro 

15.000 Euro 

40.000 Euro 205.000 Euro 

1978 

bis 

2002 

Jährliche Reparaturen, Sanierungen, Wiederholungsarbeiten wie Anstriche, 

Heizung, sanitäre Einrichtungen, Elektroanlagen, Wartungen von 

Einbruchmeldeanlage, Brandmeldeanlage u.a. von 60.000 DM 

Jährliche Grundabgaben Schloss Burg und die dazugehörigen 

Liegenschaften von 40.000 DM 

 

 

1.500.000 DM (750.000 Euro) 

 

1.000.000 DM (500.000 Euro) 1.250.000 Euro 

insges. Baunebenkosten, u.a. Architekten 220.000 Euro 220.000 Euro 

 

            

     GESAMT-SUMME      5.345.000 Euro 

 

Die Aufwendungen von Schloss Burg für Sanierung und Restaurierung seit 1978 belaufen 

sich somit auf rund 5.350.000 Euro. 

 

 

Geschäftsführung  

Schlossbauverein Burg an der Wupper e.V. 

Dr. Dirk Soechting 

Juli 2003  
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